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2. Kreisklasse Herren

TuS Lachendorf III : MTV Langlingen 
Freitag, 21.04.2023, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TuS Lachendorf III und dem MTV Langlingen

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
TuS Lachendorf III das 14. Spiel in der Saison der 2. Kreisklasse Herren gegen den MTV Langlingen
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Stratmann /
Moradpoor beim 11:7, 11:3, 12:10 mit Schirpa / Janetzko. Keine Chancen hatten dagegen
nachfolgend Wilhelm / Wagner beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Wichmann / Klinzmann. So gut
wie gewonnen schien dann das Spiel von Felgentreu / Zimmermann gegen Ehrhardt / Ehrhardt, als
es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Ehrhardt / Ehrhardt jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ehrhardt /
Ehrhardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Erich
Stratmann seinem Gegner Jan Klinzmann letztlich beim 6:11, 7:11, 11:6, 8:11 nicht gefährlich
werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bernd Wilhelm hatte
daraufhin gegen Torsten Wichmann beim 3:11, 8:11, 6:11 wenig auszurichten. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem falschen
Fuß erwischte Werner Wagner seine Gegnerin Bianka Janetzko beim überzeugenden 3:0-Gewinn.
Das anschließende Einzel zwischen Hassan Moradpoor und Dunja Schirpa endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Saskia
Felgentreu und Henrik Ehrhardt beendet, das Saskia Felgentreu letztendlich gewann.
Zwischenzeitlich konnte Marc Zimmermann zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Dirk
Ehrhardt aber trotzdem mit 10:12, 11:7, 6:11, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TuS Lachendorf III und des MTV Langlingen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Erich Stratmann gegen Torsten Wichmann, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten
konnte. Beim 3:1-Sieg von Bernd Wilhelm gegen Jan Klinzmann ging nur der erste Satz verloren.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:8 für Wilhelm und 17:11
für Klinzmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 3:1 hatte Werner Wagner im Doppel gegen
Dunja Schirpa, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Dieser Sieg war
somit der 15. Sieg von Wagner seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Hassan Moradpoor und Bianka Janetzko, die Hassan Moradpoor letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Mit nur einem Satzverlust ging Saskia Felgentreu gegen Dirk Ehrhardt
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wiederum wenig später Marc Zimmermann letztlich im Repertoire, um Henrik Ehrhardt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem
Sieg hat Ehrhardt nun 3 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel
verlor. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Stratmann / Moradpoor nach einer 2:



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.04.2023 (10:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

0-Führung gegen Wichmann / Klinzmann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Lachendorf III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:14 bei 6 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Langlingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Lachendorf III

Doppel: Stratmann / Moradpoor 1:1, Wilhelm / Wagner 0:1, Felgentreu / Zimmermann 0:1 
Einzel: E. Stratmann 0:2, B. Wilhelm 1:1, W. Wagner 2:0, H. Moradpoor 2:0, S. Felgentreu 2:0, M.
Zimmermann 0:2 

 MTV Langlingen
Doppel: Wichmann / Klinzmann 2:0, Schirpa / Janetzko 0:1, Ehrhardt / Ehrhardt 1:0 
Einzel: T. Wichmann 2:0, J. Klinzmann 1:1, D. Schirpa 0:2, B. Janetzko 0:2, D. Ehrhardt 1:1, H.
Ehrhardt 1:1


